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Der Diabetes mellitus, Geißel der Menschen mit 
Luxus konsumption, gehört mit derzeit nahezu 10 Mio. 
Erkrankten in Deutschland zu den gefährlichsten Stoff-
wechselkrankheiten. 

Das Akademieprojekt „Zeitstrukturen endokriner 
Systeme“ befasst sich seit Jahren mit den Wechsel-
beziehungen zwischen dem chronobiologisch bedeut-
samen Pinealhormon Melatonin und den Hormonen
der Bauchspeicheldrüse Insulin und Glukagon. 
Im Rahmen der Projektarbeit  konnte nachgewiesen 
werden, dass es zwischen den genannten Hormonen 
wichtige funktionelle Wechselbeziehungen gibt, 
wobei Antagonismen zwischen Melatonin und Insulin 
im Vordergrund stehen.

Mit der Tagung „Melatonin und Diabetes mellitus“ wird 
ein Überblick über die Pathophysiologie von Typ1- und
Typ2-Diabetes mit klinischen Folgen, wie Mikro- 
und Makroangiopathien, gegeben. Die Bedeutung des 
Melatonins für diabetische Stoffwechselentgleisungen 
sowie Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen 
beiden Diabetes-Typen finden besondere Beachtung.
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